
Familienunternehmen WEILER: Nachhal-
tigkeit heißt, in Generationen zu denken

Der Fokus des Engagements von 
WEILER liegt auf Nachhaltigkeit, 
Nachwuchs- und Regionalförderung 
sowie Umweltschutz und ressour-
censchonender Produktion. „Als 
Familienunternehmer ist es für uns 
selbstverständlich, transparent und 
nachhaltig – das heißt für Generatio-
nen – zu handeln und unsere gesell-
schaftliche Verantwortung sehr ernst 
zu nehmen“, erklärt Geschäftsführer 
Michael Eisler.

WEILER steht für Präzisions-Drehma-
schinen auf technologisch höchstem 
Niveau. Die Eigentümerfamilie Eisler 
sieht es als ihre Verpflichtung an, den 
Menschen am Standort Emskirchen 
eine berufliche Perspektive zu bieten 
und für ihre Anliegen stets ein offenes 
Ohr zu haben. Arbeitsplätze bei WEILER 
sind krisenfest, betriebsbedingte Kün-
digungen werden vermieden. Und 
über die eigene Belegschaft hinaus 

werden Arbeitsplätze bei Zulieferern in 
der Region gesichert. Daneben beden-
ken die Familienunternehmer das ört-
liche Vereinsleben mit regelmäßigen 
Zuwendungen und sind auch bei 
Spendenanfragen für Einzelprojekte 
großzügig.  

Seit knapp drei Jahrzehnten fördert die 
von WEILER finanziell ausgestattete 
Dipl.-Kfm. Hermann Weiler-Stiftung 
Lernende. Insgesamt hat sie seit ihrer 
Gründung mehr als 100.000 Euro aus-
geschüttet, die zu drei gleichen Teilen 
den Studenten der Friedrich-Alexan-
der-Universität Erlangen-Nürnberg 
und der Technischen Hochschule 
Nürnberg Georg Simon Ohm sowie 
den Mitarbeitern zugute kommen. 
Die Förderung der Bildung schließt die 
Belegschaft des Unternehmens ein, 
deren Aus- und Fortbildung bereitwil-
lig unterstützt wird. Zahlreiche Ehrun-
gen von jungen Absolventen mit 
Staatspreisen und Preisen des Land-
kreises honorieren die hohe Qualität 
dieser Anstrengungen. 

Bereits bei der Entwicklung und Konst-
ruktion der Präzisions-Drehmaschinen 
verwendet das Unternehmen leitungs-

fähige Tools, um Ressourcen zu schonen. 
Alle WEILER-Maschinen werden am 
Standort Emskirchen gefertigt, ver-
sprechen höchste Genauigkeit in der 
Werkstückbearbeitung und sind be-
sonders langlebig. Und das Energie-
sparsystem „e-TIM“ senkt den Stand-
by-Energiebedarf bei großen Zyklen- 
drehmaschinen um bis zu 85 Prozent. 
 
In der Produktion setzt WEILER eben-
falls auf Umweltschutz: Mit einer Pho-
tovoltaik-Anlage auf dem Dach der 
Montagehallen gewinnt der Maschi-
nenbauer Strom, und die Abwärme 
einer Biogasanlage wird in das Hei-
zungsnetz eingespeist. So konnten in 
sechs Jahren die CO2-Emissionen um 
ein Drittel gesenkt werden.  

Fakten:
 y CO2-Emissionen in sechs Jahren um 

ein Drittel gesenkt

 y e-TIM senkt Stand-by-Energiebedarf 
von Maschinen um bis zu 85 % 

 y Staatspreise und Ehrungen für 
erfolgreiche Aus- und Fortbildung

 y Stiftung fördert Lernende seit knapp 
30 Jahren
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Ressourcenschonend: Strom aus Photovoltaik und mit Biogas-Abwärme heizen


